
Erste Beilage zu Ar 155

Amtliche Bekanntmachung
Stiidttsche Commissionen

Finanz Commission
Sitzung am Juli cr Nachm 5 Uhr

im Magistrats Sitzungs Zimmer
Tagesord nung

I Antrag auf Bewilligung der Mittel zur Herstellung einer
Futtermauer längs der Gerbersaale

2 Finalabschluß der Real chul Kasse
3 Finalabschluß der Gymnasial Kasse und Nachbewilligung
4 Finslabschluß der Elementarschul Kasse und Nachbewillig

ung
5 Finalabschluß der Fortbildungsschul Kasse
6 Finalabschluß der Katholischen Schul Kasse und Nach

bewilligung
7 Antrag auf Nachbewilligungen bei der Quartieramts Kasse
8 Antrag auf Nachbewilligung für Trottoirisirungen
Ä Sonstige Eingänge

Straheu Besprengungs Commission
Sitzung am 7 Juli cr Nachm 6 Uhr

im Magistrals Sitzungszimmer
TagesordnungAntrag auf Besprengung der neuen Promenade und des

Moritzzwingers

Nachdem die Ernte begonnen wird zur Warnung darauf
aufmerksam gemacht das das unbefugte Aehrenlesen
und Stoppe an Feldfrüchten je nach Umständen
als Diebstahl nach 242 des Strafgesetzbuches oder als
Uebertretung nach Z 25 des Feld und Forst Polizei
Gesetzes vom 1 April 1880 strafbar ist

Halle a S den 2 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Gefnndene und verlorene Gegenstände

In der Zeit vom bis S Juni ersind nachstehende Gegenstands als gefunden hier
Abgegeben

1 Buch Strafrecht und Strafprozeß 1 Messer 1
brauner Strohhut 1 Haarring mit goldener Einfassung
1 schwarzes Armband mit weißem Stein 1 Tragkorb mit
Inhalt 1 Brosche 1 Parthie Spitzen

Ä In derselben Zeit sind als verloren hier
angemeldet

1 Attest 1 goldenes Armband
An die unbekannten Eigenthümer der unter Nr 1 ver

zeichneten Gegenstände ergeht hiermit die Aufforderung
zur Geltendmachung ihrer Rechte mit dem Bemerken daß
wenn eine solche nicht innerhalb der nächsten drei
Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reclamirten Ge
genstände nach Maßgabe des Z 8 des Ministerial Regle
ments vom 21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden
im Polizei Secretariat IV Zimmer 2d des Polizei Ver
waltungsgebäudes ertheilt

Halle ä S den 2 Juli 1888
Die Polizei Verwaltung

Ansschreivnng
Die Zimmerarbeiten einschließlich Materiallieferung zum

Verbindungsbau der an der Olearius und Dreyhaupt

Siadt Theater
Die Nachbarinnen eine nach dem Französischen von

Hans Ritter frei bearbeitete Posse übertrifft an tollen Ein
fällen noch den Tollen Einfall selbst Der Angelpunkt
um den sich alles dreht und dem die ergötzlichsten Situa
tionen entspringen ist die geheime Thür zwischen den Zim
mern der beiden Nachbarinnen zweier Tänzerinnen des
ESen Theaters zu Paris Es gehört wohl ein Uebermaß
von Sittenstrenge dazu in diesem Stück mehr Anstößiges
zu finden als in den vielen anderen Possen oder Operet
ten Es ist so harmlos und decent gehalten daß man an
der übermüthigen Laune und dem frischen natürlichen Hu
mor der das Ganze durchweht nur seine aufrichtige Freude
haben kann Den Inhalt der Posse anzugeben hieße spä
tere Hörer im Voraus des eigentlichen Vergnügens der
Spannung berauben wir verzichten also darauf und wid
men nur noch einige Worte dem vorzüglichen Spiel unserer
Gäste Die beiden Tänzerinnen fanden durch Frl Czillag
und Frl Lehmann in der äußeren Erscheinung wie in
schauspielerischer Hinsicht eine vortreffliche Darstellung das
selbe gilt von der Madame Dnpotard die Frau Wenk
in ihren komischen Situationen fein zu zeichnen verstand
Daß dieHerren Guthery Dnpotard Meißner Wein
händler Trigandier und Worlitzsch dessen Neffe Celestin
wieder Vortreffliches leisteten braucht kaum noch besonders
hervorgehoben zu werden Ihnen schloß sich Hr Alexan
der mit charakteristischer Zeichnung seines russischen Fürsten
Bibinoff würdig an Eine interessante Episode bildete das
Auftreten des Herrn mit der goldenen Brille den Herr
Bornemann fein und ohne Uebertreibung gab Eine
Wiederholung der lustigen Posse möchten wir den Vielen
gönnen die die erste Aufführung sich haben entgehen
lassen

Vorher ging der reizende Schwank Was er nur will
von Karl Laufs dem Verfasser des tollen Einfalls Ohne
großen Inhalt behandelt er in anmuthiger Form den plötz
lichen Einfall eines Ehemannes nach dreijähriger Ehe ein
mal den Abend in seiner Familie zu verleben Da seiner
Frau und seiner Schwiegermutter nicht bekannt ist daß
ihn ein Freund soeben auf diesen Gedanken gebracht hat
so sind sie darob ganz erstaunt und entsetzt und vermu
then sogar allerlei Schlimmes bis sich alle Mißverständ
nisse in heiterster und allgemein befriedigender Weise lösen
Die Besetzung der Rollen und die Darstellung ließen nichts

HMZMes WgsA
zu errichtenden Bürgerschulen veranschlagt auf 12050

Mk7 sollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote sind bis
Sonnabend den 14 Juli d Js Vorm v Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 4 Juli 1888
Der Stadtbaurath

Lohausen

Ms der MM MO RmgebMg
sDer hiesige Versch ö nerungsv erein hielt

gestern Abend in der Tulpe unter Vorsitz des Herrn
vr wsÄ Thamhayn seine Frühjahrs Hauptversamm
lung ab Die nach dem Turnus ausscheidenden Herren
Kunstgärtner Rosch und Rentier Koch hier wurden wie
der in den Vorstand gewählt Die Jahresrechnung
zeigte eine Einnahme von 5087,31 Mk und eine Aus
gabe von 2S31,10 Mk Der Vermögensstand beträgt
3850 Mk Der Verein zählt 1289 Mitglieder nämlich
764 ordentliche und 525 außerordentliche die zusammen
3284,80 Mk Beiträge zahlten Der Vorstand hat im
verflossenen Jahre Alles das gethan was der Zweck des
Vereins ist Verbesserung und Erweiterung der bestehen
den Anpflanzungen in nächster Nähe der Stadt so bei
Giebichenstein Cröllwitz Lettin zc Trotz des freundlichen
Entgegenkommens der Königl Regierung ist das Bestre
ben des Vereins eine methodisch durchgeführte Anpflanz
ung des Lettiner Berges hinter der Fiebiger Schlucht bei
Cröllwitz vorzunehmen an dem ablehnenden Verhalten des
Pächters der Lettiner Domaine Herrn Oberamtmann
Hart gescheitert und muß die Erfüllung dieses lang ge
hegten Wunsches des Vereins bis auf spätere Zeit aufge
spart bleiben Verwandt wurden zu Ausbesserungen und
Neuanpflanzungen ca 1500 Sträucher aus der eigenen
Baumschule in Giebichenstein so daß der Verein dadurch
viel Geld sparte Zur Aufbesserung der Wege längs der
Ziegelwiese und der Saale ist viel geschehen doch bleibt
noch viel zu thun übrig den Wünschen des hier zahlreich
verkehrenden Publikums gerecht zu werden Zur Auf
besserung der die Wärfelwiese einsäumenden Fußwege sind
nach dem gemachten Voranschlage ca 13 1400 Mk er
forderlich welche Summe die Versammlung bewilligte
Ein mehrmaliges Ansuchen des Vereinsvorftandes an den
Magistrat in Folge der Erwerbung des Rittergutes
Gimritz den Weg nach der Dölauer Haide aufzubessern
resp freundlicher zu gestalten hat bisher einen Bescheid
noch nicht gefunden Die Versammlung erachtet es ferner
für dringend nothwendig die Baumverhältnisse auf der
sonst schönen und viel begangenen WüMwiese endlich ge
regelt zu sehen da ein längeres Hinausschieben den dor
tigen kräftig gedeihenden Anpflanzungen nur schädlich ist
Da dies Sache der städtischen Behörden ist so konnte
hier nur der Wunsch geäußert werden baldigst Abhülfe
zu schaffen

sSängerfest Das ursprünglich für den 5 Aug
d Js in Merseburg in Aussicht genommene Sängerfest
des Sängerbundes an der Saale wird nunmehr da an

zu wünschen übrig Herr Alexander als Zahnarzt Bern
hard Frl Leuchtmann als seine Frau und Fr Wenk
als Schwiegermutter vertraten die Hauptpersonen daneben
Herr Worlitzsch als Bernhardts Freund und Hr O tt
bert als Verlobter der reizenden Liddy Frl Sascha
Auch Frl Lehmann s neckische Babette wollen wir nicht
unterlassen lobend hervorzuheben Dr s

Morgen Donnerstag gelangt im Stadttheater durch die Mit
glieder des Berliner Wallner Theaters zum ersten Male wie
derholt der hier so beifällig aufgenommenem Moser fche Schwank
Die Amazone zur Aufführung Vorher geht eine Wieder

holung des einaktigen Schwankes Was er nur will von C
Laufs in Scene

Kleine Mittheilungen
sDie Lage eines Redakteurs schildert ein englisches

Blatt mit folgenden Worten Die Herausgabe eines Blattes
ist ein vergnügliches Ding die besonders dem Redakteur all
seitig Freude schafft und selbst viel Vergnügen macht Enthält
die Zeitung zuviel Politik fo ist das Publikum unzufrieden
wenn zu wenig so will man sie nicht ansehen Ist die Schrift
groß so ist nicht Inhalt genug für das Geld da ist sie klein
so verdirbt man sich die Augen beim Lcsen Treten wir
Jemand auf s Hühnerauge so lachen die andern während jener
sich ärgert kitzeln wir aber die andern an einer verwundbaren
Stelle so schimpfen sie und ersterer lacht sich in s Fäustchen
Loben wir Jemand so sind wir parteiisch thun wir es nicht
so sind wir es sicherlich auch wieder Bringen wir einen
Artikel der den Damen gefällt so sagen die Männer es wäre
Gewäsch befriedigen wir aber die Wünsche der Frauen nicht
so eignet sich das Blatt nicht für das Haus

Wom Tabakrauche n j In seinem letzten klinischen
Vortrage sah sich der Professor Dr Norhnagcl zu einigen Be
merkungen über das Tabakraucher veranlaßt welche allgemei
nes Interesse erregen dürsten Der Professor gab zuerst einen
Abriß der Geschichte des Tabaks und sprach sodann über die
angebliche Schädlichkeit des Tabakrauchens über die schon so
viel gestritten worden sei Seiner Meinung nach seien die Fol
gen des Tabaks wenn er in mäßigem Grade genossen wird
keine nachtheiligen und könne sich der gesunde Organismus ohne
Schaden an dieses Gift gewöhnen Die Frage wann man an
fangen darf zu rauchen werde am besten damit beantwortet
Wenn man sich die Cigarre selbst verdienen kann

Das Tabakrauchen sei ein Luxusgenuß und diesen soll man sich
nur aus eigenem Vermögen ve Ichoffen können Je früher
freilich desto schlimmer desto schädlicher wirkt der Tabak auf
das Nervensystem und auf k ie ganze Entwickelung abgesehen
davon daß sich junge Individuen kein Maß auferlegen können
Im Allgemeinen wirke der Tabak anregend auf das Nerven
system und versetze in eine behagliche Stimmung Jedenfalls
sei die zerstörende Wirkung des Tabaks auf die Nerven eine

Donnerstag S Juli 1888

diesem Tage das Bundesschießen endet und dadurch jeden
falls verschiedene Sänger von dem Feste zurückgehalten
würden am 12 Aug programmmäßig abgehalten werden

sBicycle Klub s In der am Montag abgehaltenen
Monatsversammlung des Halleschen Bicycle Klubs wurden
zunächst mehrere neue Mitglieder in den Verein aufgenom
men Sodann wurde über die Veranstaltung eines Som
merfestes berathen und in Aussicht genommen dasselbe
am 18 Juli in Ammendorf abzuhalten Der Rechnungs
abschluß für das am 3 Juni abgehaltene Frühjahrsrennen
wurde vorgelegt und fand die Billigung der Versammlung
Besonders erwähnenswerth ist der in dieser Sitzung ge
faßte Beschluß daß dem Vorstand 500 Mk aus Vereins
mitteln zur Verfügung gestellt wurden um eine würdige
Betheiligung des Klubs an dem gelegentlich des elften
Mitteldeutschen Bundesschießens stattfindenden Festzuge zu
ermöglichen Im Anschluß an diese Mittheilungen über
den Halleschen Bicycle Klub wollen wir nicht unterlassen
unseren Lesern davon Kunde zu geben daß der Frankfur
ter Radfahrer Lehr welcher am 3 Juni auf der Halle
schen Rennbahn die Meisterschaft von Preußen bei
den internationalen Rennen in Berlin die Meisterschaft
von Europa auf dem Zweirad errungen am letzten Sonn
tag bei dem Rad Wettfahren des Radfahrer Renn Vereins
Hannover auch die Meisterschaft von Hannover davonge
tragen hat Der vielen unserer Leser ebenfalls bekannte
Stein Magdeburg trug bei dem letztgenannten Rennen die
Dreiradmeisterfchast von Hannover davon

Der Verein ehemaliger Kameraden des
Magdeb Füselier Regiments Nr 36 wird das diesjährige
Stiftungsfest und zugleich den Gedenktag des Gefechts bei
Uettingen und Roßbrunn 1866 an dem das Regiment
ruhmreichen Antheil genommen am Sonntag den 29 ds
Mts in Freyberg s Garten durch Concert und Ball
feiern

sDie hiesige Korbmacher Jnnungs hat zu ihren
Vertretern auf dcm am 23 und 24 d Mts in Magde
burg stattfindenden Verbandstage des Bundes deutscher
Korbmacher Innungen die Herren Obermeister Schramm
und Hesse jun gewählt

sDie vorgestrige Vorstellung des Cirkus G
Schumann,j die sich guten Besuches zu erfreuen hatte wies
wiederum ein vorzügliches Programm auf Die schöne Sofia
war die zweite Abtheilung in der ersten war das Konkurenz
Reiten zwischen hiesigen Zungen Leuten von großer Anziehungs
kraft gewesen 300 Mk sollte derjenige erhalten welcher auf
galoppirendem Pferde stehend dreimal die Manege umritte
Trotz der Menge der Konkurrenten trug keiner den Preis da
von aber die Leistungen die Stellungen dieser unfreiwilligen
Clowns waren so ergötzlicher Natur daß man sich hätte fast

todt lachen können einem etwaigen Unfälle war dadurch
vorgebeugt daß die Reiter an der Sicherheitsleine befestigt
waren Der Clown Olschansky der auch an diesem Reiten
theilnahm trug hierdurch wie durch seine sonstigen komischen
Leistungen wesentlich zur Erhöhung der Heiterkeit bei seine
Meisterschaft im Springen verdiente und fand vollste Bewun
derung Herr Hodgini als Jockey entwickelte wie immer
bei den schwierigsten Sprüngen aufs Pferd wie in den ver
schiedenen Reitarten eine solche Sicherheit und Gewandtheit
daß der ihm überreichte riesige Lorbeerkranz und die anderen
Blumenspenden nur der kleinste Theil der Anerkennung
waren Auch die Reitkünste der Herren Julius und Nei
witt auf gesatteltem und ungesatteltem Pferde fanden großen

geringere als die von Kaffee Thee und Alkohol Nur bei
übermäßigem Genusse wirke das Rauchen auf die Verdauungs
organe schädlich und auch viele Kehlkopfkrankheiten werden hier
durch verursacht Relativ am unschädlichsten sei das Pfeifen
rauchen zumal aus einer langen sauberen Pfeife allein die
Pfeifenraucher sind in der Regel die hartnäckigsten Raucher und
es bietet die Pfeife auch den Nachtheil daß man die brenz
lichen Produkte mit hinunterfchl ckt Das Rauchen der Cigar
retten hat einen großen Nachtheil daß der Rauch dabei hin
untergeschluckt wird bei diesen Rauchern kommen die häufig
sten Verdauungsstörungen und Rachenkatarrhe vor Unter den
Cigarren seien die Havanna entschieden die schädlichsten da hier
nicht nur Nikotin in größerer Menge sondern auch andere
schädliche Bestandtheile als Glutidin Piridin und sonstige brenz
liche Produkte vorhanden sind

Marum rauchen die Leute Die Frage beschäftigte
unlängst einen russischen Prinzen als er eines Tages nach dem
Mittagessen gemüthlich seine Cigarre rauchte Nach dem be
rühmten Muster weiser orientalischer Fürsten beschloß er un
ter die Leute zu gehen und bei ihnen die Antwort zu ergrün
den Er fing bei seinem besten Freunde an der nebenbei ge
sagt ein großer Esser war Lieber Freund sage mir einmal
warum rauchst Du Ja es giebt dock nichts Besseres

wie Du ja selbst wissen wirst als nach Tisch eine Ci
garre zu rauchen um die Verdauung zu befördern Also
der besseren Verdauung wegen raucht der dachte sich der
Prinz ich für meinen Theil habe davon noch nichts gemerkt
Des anderen Tages machte sich der Prinz auf die Reife Auf
der Landstraße sah er einen alten Mann welcher auf einer
zerbrochenen Geige spielte und dabei aus einem kleinen Pfeif
chen rauchte Er ließ den Wagen halten und fragte den Alten
Sagen Sie mir warum rauchen Sie Ja bester Herr

ich habe heute noch nichts gegessen und wenn ich nur eine
Pfeife Tabak habe so spüre ich den Hunger weniger Der
Prinz war über diese Antwort sehr erstaunt Der Eine raucht
um besser zu verdauen der Andere um sich den Hunger zu
stillen An demselben Abend traf der Prinz erst spät in dem
Gasthaus ein wo für ihn Nachtquartier bestellt war Der
Besitzer war selbst wach geblieben um den Prinzen zu erwar
ten Er ging in der Borhalle auf und ab und rauchte gemüth
lich eine Cigarre nach der anderen Plötzlich fuhr der Wagen
des Prinzen vor und der Wirth hatte kaum Zeit seine Cigarre
in eine Nische zu legen und zur Pforte zu eilen Aber schon
hatte der Prinz bemerkt daß er geraucht hatte und fragte ihn
gleich Bester Herr sagen Sie mir aufrichtig warum rauchen
Sie Entschuldigen vielmals Durchlaucht aber ich konnte
mir nicht anders helfen ich wollte Euer Durchlaucht erwar
ten da ich jedoch nicht gewohnt bin lange aufzubleiben so
kann ich nur wenn ich rauche dem Schlafe Trotz bieten Der
Prinz lachte Also der vertreibt sich wieder mit dem Rauchen
den Schlaf Am folgenden Abend war der Prinz bei einem
türkischen Pascha eingeladen Nach dem Essen reichten wie
üblich die Bedienten Tichibuks und Cigarretten Der Prinz
bemerkte daß der da auffallend viel rauchte und da er sich
mit dem Türken verständigen konnte fragte er den Dra
goman dcr ihnen Dolmetsch diente nach der Ursache Der



Beifall nicht geringeren die von sämmtlichen Springern der
Gesellschaft ausgeführten Saltomortales über eine Anzahl
Pferde Die Vorführung der acht Rapphengste zeigte Herrn
M Schumann als Meister der Pferdedressur Frl Martha
und Frl Adele Schumann mußten wir von Neuem als
höchst gewandte Schulreiterin bewundern Die kleine Julia
Macarthy deren Kraftleislungen und elegante Gymnastik
an den Apparaten in der Manege staunenerregende waren
führte diesmal dieselben Kunststücke an den oben an der Decke
hängenden Apparaten aus und forderte da die früheren Lei
stungen durch die Höhe nicht nur nicht beeinträchtigt sondern
noch übertroffen waren die höchste Bewunderung heraus

sHofjäg er Die Ausstellung der Seelöwen dauert
nur noch bis zum 10 d Mts Wir rathen einem
Jeden die Gelegenheit derartige interessante Thiere sehen
zu können nicht vorübergehen zu lassen

Der Hallesche landwirthfchaftliche Verein hielt
heute Mittag im Hotel Stadt Hamburg unter Vorsitz des Herrn
Geheimen Regierungsrath v Krosig k Halle seine diesjährige
Hauptversammlung ab Nach Bekanntgabe der Einläufe wur
den die nach dem Turnus ausscheidenden Vorstandsmitglieder
die Herren Oekonomierath Oemler Halle Rittergutsbesitzer
Baron v Bülow Dieskau und Fabrikbesitzer Carl Nagel Troiha
wiedergewählt Herr Professor Dr Wüst Halle der Vorste
her der hiesigen landwirtschaftlichen Maschinen Prüfungs
Station berichtete über die Thätigkeit derselben in den letzten
Jahren So wurden 1886 14 Maschinen der verschiedensten
Art geprüft im Jahre 1887 deren nur 4 was von Zufällig
keiten abhängt und dann auch dem Umstand zuzuschreiben ist
daß inzwischen eine Anzahl neuer Maschineu Prüfungs Statio
nen entstanden sind In diesem Jahre hat die Zahl der zur
Prüfung eingesandten Maschinen schon wieder zugenommen
sie beträgt bis jetzt schon 3 weitere Maschinen sind angemel
det Der Genannte besprach in eingehender anschaulicher Weise
die Vorzüge oder Nachtheile der von ihm geprüften Maschinen
Es waren dies Hack Düngereinlege Düngerstreu Dingel
Mattenflecht Häcksel Maschinen ferner eine Sicherheitswärm
slasche welch letztere sich sehr bewährt hat Dem Vortragen
den wurde der Dank der Zuhörer in üblicher Weise zu Theil
Die gelegte Rechnung pro 1887 weist einen Bestand der Ver
einskasse von 269,33 Mk in baar und 3000 Mk auf der Spar
kasse niedergelegt ferner einen Bestand der Gestnde Prämiir
ungskasse von 61,16 Mk nach Die Herren Rittergutsbesitzer
Dr Neubanr Krosigk und Fabrikbesitzer Nagel Trotha hatten
die Rechnung geprüft und für richtig befunden in Folge dessen
dem Kassirer Herr Baron von Bülow Dieskau einstimmig
Entlastung ertheilt wurde Zum Schluß wurden auf Vor
schlag der Mitglieder mehrere Dienstboten derselben wegen
langjährigen treuen Dienstes mit Geldprämien bedacht Nach
der Versammlung begaben sich die Mitglieder nach dem Thier
garten des hiesigen landwirthschaftlichen Instituts um den
selben unter Führung des Herru Geheimen Regierungsrath
Professor Dr Kühn und anderer Herren Professoren einer
eingehenden Besichtigung zu unterziehen Die Herren ließen
sich über das Gesehene recht befriedigend aus

sDas Abrufen der Reisenden zu den Bahnzügen j
Das Publikum ist meistens der Ansicht daß es ein Recht auf
das sog Abrufen durch dcn Portier auf den Bahnhöfen habe
und es kommt vor daß im Falle des Unterbleibens desselben
und daraus entstandener Versäumniß des Zuges Schadenan
sprüche an die Eisenbahnverwaltung gemacht werden Es wird
deshalb von Interesse sein zu erfahren daß solchen Entschädig
ungsansprüchen nie stattgegeben wird und zwar deshalb weil
Z 85 des Betriebsreglemertts klar uud deutlich sagt Das Zei
chen zum Einsteigen in die Wagen wird durch zwei verschiedene
Schläge auf die Stationsglocke gegeben Das Abrufen st
zur Bequemlichkeit des Publikums eingeführt ein Unterlassen
desselben konnte dem damit beauftragten Beamten wohl eine
Disziplinarstrafe zuziehen jedoch nie den Grund zu Entschä
digungsansprüchen sür das Publikum bilden

Wartellträger,j welche ernstlich bemüht gewesen sind
den Zweikampf zu verhindern sind nach einem Urtheil des
Reichsgerichts 2 Strafsenats vom 20 März 1888 nur dann
straflos wenn sie nach der Ueberbringung der Herausforder

selbe gab ihm zur Autwort daß der Pascha immer so viel rau
chen müsse sonst könne er nicht einschlafen Jetzt war s dem
Prinzen zu viel Er gab sein Nachforschen auf und dachte sich
wenn der Eine raucht um besser zu verdauen der Andere um
sich den Huneer zu stillen der Eine um nicht schlafen der An
dere um schlafen zu können so muß das Rauchen für Alles
gut sein und er rauchte sein Leben lang weiter ohne sich
ze wieder darüber Gedanken zu machen

sEine neue Barbara Ubrik j In Havre wurde dieser
Tage ein junges sechzehnjähriges Mädchen aus einer entsetz
lichen Gefangenschaft befreit welche die eigenen Eltern über
ihr Kind verhängt hatten Der Handwerker Karl Leveillcmd
hatte m Vereine mit seiner Gattin seine fechszehnjährige Tochter
Leontine wegen eines unbedeutenden Vergehens furchtbar ge
schlagen und sie in eine Dachkammer gesperrt in der sie seit
Ende Mai ein entsetzliches Dasein fristete Man fand das un
glückliche Mädchen in Lumpen gehüllt mit Stricken gebunden
und durch Ketten förmlich an die Mauer angeschmiedet Das
junge Mädchen erhielt täglich ein Glas Wasser und ein Stück
Brod Die Gefangene wurde befreit und der ärztlichen Be
handlung übergeben Die Eltern wurden verhaftet

Gerichtliche Entfcheidung j Die nachstehende vor
Kurzem gefällte gerichtliche Entscheidung dürfte für das reisende
Publikum von Interesse sein Der Herausgeber und Verleger
von Griebeu s Reise Bibliothek hatte in einem seiner Reiseführer
von einem Hotel im Harz geschrieben Ueber Bedienung und
Preise wird viel geklagt Der Hotelbesitzer fühlte sich durch
diesen Tadel verletzt erhob gegen den Verleger des Buches die
Klage und beantragte den Beklagten wegen Verleumdung zu
bestrafen und ihn zu einer Geldbuße von tausend Mark zu ver
urtheilen Das Amtsgericht hat aber diesem Wunsche nicht
entsprochen die Klage vielmehr zurückgewiesen und das Ver
sahren auf Kosten des Hotelwirthes eingestellt Das Gericht
führte dabei aus daß der Zweck der Reisebücher sei dem
reisenden Publikum als Anhalt zu dieuen und daß deshalb dem
Biklagten der Schutz des s 193 des Strafgesetzbuches zur Seite
stehe wonach tadelnde Urtheile über gewerbliche Leistungen
welche zur Wahrnehmung berechtigter Interessen gemacht werden
nur msosern strafbar sind als das Vorhandensein der Beleidig
ung aus der Form der Aeußerung oder aus den Umständen
unter welchen sie geschah hervorgeht Dieses rechtskräftige
Erkenntniß ist besonders erfreulich für Alle welche den Harz
besuchen wollen und denen daran gelegen sein muß daß den
Wirthen gewisser Gegenden die bei Aufstellung ihrer Rech
nungen die Voraussetzung die kommen nicht wieder als
Grundlage nehmen einmal das Handwerk gelegt wird

Vine seltene Münze, Der Berliner Apothekenbesitzer
L ein eifriger Münzensammler hat wie das Fremdenblatt
zu berichten weiß in den letzten Tagen um eine namhafte
Summe ein hochinteressantes Exemplar erworben das wohl
heutzutage zu den größten Seltenheiten gehören dürfte Es ist
dies ein sogenannter Spielkreuzer der Kaiserin Maria Theresia
und die Geschichte dieses Kreuzers ist folgende Maria Theresia
welche bekanntlich eine außerordentlich sittenstrenge und religiöse
Frau war hatte doch eine heimliche Leidenschaft der sie sich

ung um die Verhinderung des Zweikampfs bemüht gewesen
sind die von ihnen vor ihrer lleverbringnng der Herausforder
ung geschehenen Bemühungen sind dagegen nicht zu berücksich
tigen Das Kartelltragen beurlaubter Landwehr bezw Re
serve Offiziere unterliegt nach einem Urtheil des Reichsgerichts
2 Strais, vom 20 März 1888 der Zuständigkeit der Civil
Gerichte

sSchwurgerichtssitzung vom 2 Juli 1888 j Der
wegen Betrugs versuchten Betrugs und Unterschlagung vorbe
strafte Landwirth Rud olph Mennicke aus Halle wär wegen
Betrugs und Urkundenfälschung angeklagt Dem Steinbrecher
Schaaf in Drehlitz war znm 1 Januar cr vom Rentier R
hier ein Kapital von 3900 M gekündigt worden Er theilte
dies dem Handelsmann Brummern Petersberg mit welcher
entgegnete daß es ihm ebenso ergehe daß ihm aber ein junger
Mensch Geld schaffen werde Im September kam Mennicke
zu Schaaf und machte ihm die Mittheilung daß er von
Brumme geschickt sei und Geld verschaffen wolle Sch, auf
den M keinen günstigen Eindruck gemacht hatte erklärte er
wolle erst mit seiner Ehefrau sprechen Am nächsten Tage
kam Schaaf aber schon wieder verlangte den Reinertrag um
zu ersehen welche Schulden jener habe wie der Ertrag des
Ackers der wie er gehört schlecht sei wäre Wenn alles in
Ordnung wäre werde er binnen vier Wochen das Geld von
einem Stift in Cothen besorgen Schaaf ging darauf ein
beauftragte jenen nach Rücksprache mit seiner Frau mit Beichaff
uug von 1400 Thaler verlangte zunächst aber eine Legitimation
Am 23 September zeigte M dem Sch einen angeblich vom
Stift Cöthen herrührenden Brief nach dessen Inhalt Sch das
Geld erhalten könne er solle aber M seine Papiere geben
Schaaf lieferte M verschiedene Papiere aus in dem Glauben
daß dies Benachrichtigungen über die Eintragung auf dem
Grundstück gewesen seien Anfangs Oktober erklärte M dem
Sch nochmals daß alles in Ordnung sei in vierzehn Tagen
solle er das Geld erhalten doch solle er noch zur Händlerin
Krause auf dem Pelersberge kommen dort noch etwas zu
unterschreiben Bei Krause wurde Sch ein Schriftstück zum
Unterschreiben vorgelegt inhalts dessen er M zum Empfang
der 1400 Thaler ermächtigte Sch verweigerte die Unterschrift
zerriß das Schriftstück mit der Erklärung daß M kein Geld
erhalten follee Schaaf wurde am 12 Oktober 1887 durch
eine Benachrichtigung des Amtsgerichts Zörbig damit über
rascht das auf seinem Grundstücke zu Drehlitz eine Cantio s
Hypothek von 450 Mark für den ihm völlig fremden
Handelsmann Thieme eingetragen war Es ermittelte sich
daß Mennicke mit den Sch schen Papieren am 5 Oktober znm
Kaufmann und Agenten Dörge in Halle gegangen war sich
demselben als Steinbruchsbesitzer und Oekonom Schaaf aus
Drehlitz vorgestellt und D aufgefordert hatte ihm 13 1400
Mark auf erste Hypothek zu besorgen da er Geld zum Ankauf
eines Pferdes nnd Beginn eines Hausirhandels nöthig habe
D übernahm die Geldbeschaffung verlangte aber erst Legiii
mation und verwies Schaaf wegen des Pferdekaufes an Hen
Droschkenbesitzer L Dieser führte jenen zu feinem Hauswirth
dem Fuhrher n und Handelsmann Th, beiden gegenüber legi
timirte sich M durch Vorzeigung der Papiere als Steinbrecher
Albert Schaaf aus Drehlitz er sagte daß cr mit Material
Waaren auf Dörfern Hansiren fahre ein Fuhrwerk kaufen und
für 80 bis 100 Mark Waaren bei Th borgen wolle Ereiniate
sich mit L und Th dahin daß letzterer ihm Wa en und Ge
schirr für 105 M und L sein Pferd für 180 M verkamteu
Die letztere Forderung übernahm Th welcher L dafür ein an
deres Pferd geben sollte auch betreffs der weiteren Zahlung
wurde er mit M dahin einig daß ihm derselbe zur Sicherheit
der Forderung diese hypothekarisch eintragen lasse Sie bega
ben sich zum Justizrath H Dem Bureauvorsteher B gegen
über bezeichneten L und Th jden M als den Steinbrecher
Schaaf und bestätigten dies M legte zur Legitimation die
Schaas schen Papiere vor einen Kaufvertrag Auflassnngsbe
nachrichtig e Nachdem B ein Kautionsurkunde über 450
M entworfen nnd dieselbe mit Ud rt Schaaf unterschrieben
war gab sich M dein unu uden Justizrath H gegen
über für Albert Schi i and erkannte seine Unterschrift
unter der Urkunde an tnkuude wurde notariell bestätigt
Zur weiteren Sicherheit d s Th v rsah M auch auf dessen
Verlangen ein von B ausgeiülltes Wechselsormular mit dem

nur im engsten und vertrautesten Hos irkel hingab nämlich die
des Kartenspiels und zwar die des Kartenspielens um hohen
Einsatz Diese Passion der hohen Frau war dem Fürsten
Kauuitz und der gesammien Jesuitenpartei längst ein Aergerniß
gewesen und man hatte alle Mittel irdische und kirchliche an
gewendet um die Kaiserin von ihrer Leidenschaft zu befreien
aber vergeblich Da steckte man sich hinter ihren Beichtvater
und diesem Jesuitenpater gelang es endlich der frommen Frau
das Versprechen abzunehmen künftighin wennZsie schon dem
Kartenspielen nicht entsagen wollte den Einsatz nicht höher zu
stellen als mit einem Kreuzer Die Kaiserin fügte sich
scheinbar ließ aber ihren Hofjuwelier kommen und bestellte bei
diesem 1 0 Stück Kreuzer von einer ganz eigenthümlichen Kon
struktion Jeder dieser Kreuzer war mitten durchschnitten und
ließ sich durch eine einfache Manipulation abdrehen im Innern
desselben war eine feine Höhlung in welche ein Dnkaten genau
einpaßte Und diese simplen Spielkreuzer mit ihrem kostbaren
Inhalt kamen künftig bet den vertrauten Spielzirkeln der
Kaiserin zur Verwendung so daß ein uuvermuthet Hinzutre
tender nichts Ungewöhnliches bemerken konnte Man sieht
Maria Theresia welche ein vollkommenes Muster jeder weib
lichen Tugend war hatte mit ihren Mitschwestern aus Eoa s
Stamm eine Eigenschaft gemeinschaftlich die List

Mne interessante Hexengeschichtej beschäftigte in
diesen Tagen das Landgericht zu Kempten Ein gewisser
Taver Endrcs in Wank kurirt das Vieh und enthext es auch
So hatte er neulich bei einem Bauern Ostheimer in Haslach
den verhexten Viehstall von den bösen Geistern gereinigt wobei
er folgendermaßen verfuhr Er machte Feuer im Kuhstall
nahm zwei Eisenstangen erglühte dieselben und goß Milch
darüber bedeutete dann dem Ostheimer indem er dazu betete
daß die auf dem Eisen zurückgebliebene Milchhaut die Haut der
Hexe sei und daß diese selbst bis auf jenes Ueberbleibfel nun
glücklich verbrannt wäre Der Spaß kostet dem Bauer 17 M

und dem biederen Hexenbezwinger 3 Wochen Haft wegen
groben Unfugs

IDer gelehrte Bettler j Pariser Blätter berichten daß
ein junger anständig gekleideter Man die großen Boulevard
Cafees aufsucht und an deren Besucher wenn sie ihm einen
gebildeten Eindruck machen folgende Ansprache hält Wollen
Sie die Güte haben mir eine Frage über die Daten Ursachen
und Wirkungen aller Verträge vorzulegen die seit Pharamuud
bis zu Napoleon UI in Frankreich abgeschlossen worden sind
Sie können mich auch nach dem Jahr dem Tag und der Stunde
des Todes aller geschichtlichen Persönlichkeiten befragen der
Kaiser Könige Generäle Dichter u s w Zu allgemeinem
Erstaunen soll dieser junge Betiler Gelehrte aus alle ihm ge
stellten Fragen ohne Zögern richtig und treffend antworten
worauf die Fragesteller und diejenigen die diesem sonderbaren
Geschichtsexamen beiwohnen nicht verfehlen ihre Anerkennung
in klingender Münze auszudrücken

sEin rabiater Lehrerj Die Elberfelder Zeitung
meldet Die zehn Jahre alte Tochter eines an der Uellendah
lerstraße wohnenden Schmiedes kam am Nachmittag des 22
v M aus der Schule an der Kohlstraße nach Hause und klagte

Accept Albert Schaaf und übergab es Th Die Persor
M s kam indessen Th nnd L nachher verdächtig vor sie ga
ben deshalb das Geschirr e worauf es jenem doch nur ange
kommen war nicht heraus sie verlangten von ihm eine Be
scheinigung des Orisschnlzen darüber daß er auch wirklich
Schaaf wäre M versprach dies kam aber nicht wieder Sei
tens des Notars war inzwischen die hypothekarische Eintragung
auf Grund der Kautionsurkunde beantragt Mit Th s Ge
nehmigung wurde die Kautionshypothek Ipäter wieder gelöst
Das Ergebniß der Verhandlung war der Antrag des Staats
anwalts auf Schuldig unter Ausschluß in Anspruch genom
mener mildernder Umstände Das Verdikt der Geschworenen
lautete dem entsprechend Bestrafung mit 4 Jahren 6 MonKten
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenverlust wurde vom Staatsan
walt in Antrag gebracht Der Gerichtshof erkannte auf 3
Jahre 6 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrenverlust

Sitzung vom 3 Juli Der 1861 geborene wegen Diebstahls
vorbestrafte Arbeiter Franz Heinrich Bertram nnd der 1860
geborene Steinbrecher Friedrich Peter beide aus Löbejün
waren wegen Raubes angeklagt Um seinen als Musiker
fungirenden Vater abzuholen war der Tischlergeselle Schulze
aus Domuitz am 15 Januar d I Abends in den Deparade
schen Gasthof nach Löbejün gegangen und verließ mit jenem in
Begleitung des Musikus Jennert den Gasthof Nachts gegen
2 Uhr Während seine Begleiter an der Schule stehen blieben
ging er nach dem Ä üdlthore zu uud traf vor dem Buchbinder
Metzner schen Han e die unverehelichte Emilie Meiuhardt und
d s Dienstmädchen Christiane Weise aus Domnitz mit denen
er weiter ging In der Nähe des Brauhauses traten ihm zwei
Unbekannte entgegen welche ihm zuriefen Halt den Stock
her oder du bekommst Haue Darauf versuchte der eine wie
ermitlelt würd Bertram ihm den Stock gewaltsam zu ent
reißen Als ihm dies nicht gelang faßte auch der Andere nach
dem Stocke so daß Schulze denselben fahren lassen mußte Die
beiden Begleiterinnen Schutzes bestätigte die gewaltsame Fort
nahme des Stockes Der Glasergeselle Steppin und Korbmacher
geselle Schlegel welche in der Dnnkelheit gefolgt waren und
den Angriff mit angesehen hatten bezeugten wie Schulze von
2 Männern angefallen wie ihm der Stock welchen er mit
beiden fänden festhielt gewaltsam entrissen wurde Bertram
bestritt die Wegnahme des Stockes nicht wohl aber die An
wendung van Gewalt er wollte die Absicht den Stock zu be
halten nicht gehabt haben Schulze erhielt andern Tages den
Stock durch einen mit Abgabe beauftragten Dritten wieder
Peter wollte nur dabei gestanden sich sonst nicht betheiligt ge
habt haben Der Spruch der Geschworenen lautete entsprechend
dem Antrage des Staatsanwalts auf Nichtschuldig des Raubes
Schuldig des groben Unfugs Jeder der beiden Angeschuldigten
wurde demnächst auf Antrag der Staatsanwaltschaft zu 14Tagen
Haftstrafe verurtheilt

Wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit angeklagt wurde
der Maurer Friedrich Karl Schade aus Roitzsch zu 6 Jahren
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrenverlust verurtheilt

sZu einem blutigen Zusammenstoße ist es in
vorvergangener Nacht zwischen 2 Fuhrleuten aus Löbejün
und dem Obstpächter auf der Chaussee zwischen Trolha
und Sennewitz gekommen Der Gehülfe des Obstpächters
hatte die Fuhrleute beim Abreißen von Kirschenzweigen
betroffen sie hierüber zur Rede gesetzt und zur Angabe
der Namen aufgefordert Als dieselben aber eine drohende
Haltung annahmen rief der Gehülfe den Obstpächter her
bei welcher mit noch einer anderen Person erschien Aber
auch diesen Personen setzten die Fuhrleute Widerstand
entgegen ergriffen ihre Hebebäume und hieben ein wobei
dem Gehülfen der linke Arm zerschlagen nnd der andern
Person eine schwere Kopsverletzung beigebracht wurde Der
Obstpächter halte darauf einen Schuß abgegeben und soll
ein Fuhrmann davon erheblich verletzt worden sein

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gefund
Heits Amtesj hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 24
Woche des Jahres 1883 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen

über heftige Kopfschmerzen als deren Ursache sie angab daß
sie der Lehrer mit einem Lesebuch an den Kopf geschlagen habe
Das Kind mußie am folgenden Tage zu Hause bleiben und ein
hinzngerufener Arzt konstatirte eine Gehirnhaut Entzündung
Miwvoch Abend um 9 Uhr ist das Kind gestorben nnd hat der
behandelnde Arzt Gehirnhaut Entzündung hervorgerufen durch
Schläge an den Kopf als Todesursache angegeben Der Po
lizei ist von dem Vorfall Anzeige gemacht und ist bereits eine
Anzahl von Kindern vernommen worden Auch wurde die ge
richtliche Obduktion der Leiche angeordnet

sEine furchtbare Hitzej herrscht in ganz Bengalen und
in den nördlichen Provinzen Indiens welcher in Kalkutta und
anderen Orten viele Menschen zum Opfer gefallen sind Die
Ernte leidet anch sehr In Bengalen welken die Reispflanzen
dahin uud die Reiserute ist als völlig verloren zu betrachten
wenn nicht bald Regen fällt Die Preise steigen Das Vieh
findet wenig Futter und der Wassermangel macht sich allge
mein fühlbar Man behauptet daß die seit zwei Wochen aus
gebliebenen Monsuns nach Birma und Assam abgelenkt wor
den sind wo zehn Tage lang starker Regen gefallen ist

Vin geographisches Mißverständniß, Bei Blei
cherde in der Provinz Sachsen liegt eine Gastwirthschast mit
dem Namen Japan welcher vor Zeiten dieser Gastwirthschaft
von den Gästen als Beiname gegeben und im Laufe der Zeit
volksthümlich geworden und beibehalten ist Wie das Post
archiv nun mittheilt wurde vor einiger Zeit in Stargard in
Pommern ein Brief an den Besitzer der genannten Gastwirth
schaft zur Post gegebeu Der Brief trug auf der Adresse außer
dem Namen des Empfängers nur die kurze Bezetchuuug Blei
cherode Japan weshalb er denn nach Japan expedirt wurde
und erst als er dort nicht bestellt werden konnte gelangte er
über Uokohama und Hongkong wieder zurück nach Deutschland
und in die Hände des Adressaten des Besitzers der Gastwirth
schast Japan bei Bleicherode Der Brief zeigt die Poststempel
der Einschiffungshäfen Neapel Hongkong und Uokohama und
einen handschriftlichen Vermerk auf der Vorderseite daß Blei
cherode in Japan nicht aufzufinden fei

Vin drastisches Beispiel v on Stromerfrech
he itj wird aus Stockstadt a M bei Seltgenstadt berichtet
Dort drang ein Stromer in das katholische Pfarrhaus und ver
langte Stiefel Kleidungsstücke Geld u f w Als man dem
unverschämten Gesellen die Thür zeigte drohte dieser dem
Pfarrer mit Schlägen und sogar mit Erwürgen Der greise
Geistliche rief die Ortspolizei zu Hilfe aber auch gegen diese
zeigte sich der Mensch widersetzlich und drang auf einen Gen
darm mit gezücktem Messer ein Der Gendarm zog den Säbel
und machte den Burscheu durch einen Hieb kampfnulähig Der
sich wie eiri Rasender Geberdende wurde sodann gefesselt und
dem Gerichte eingeliefert

lEin Veszprimer Advokatj erhielt dieser Tage aus
dem vornehmen ungarischen Bade Füred am Plattensee eine
Depesche des entsetzlichen aber unwahrscheinlichen Inhalts
Deine Schwiegermutter beim Baden im See von zwei Kro

kodilen gefressen Der Advokat soll kaltblütig zurücktelegra
phirt haben Meine Trauer um die beiden Krokodile ist eine
aufrichtige



ist auf 1000 Perionen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 21,6 Halle 23,0 Todesursachen Ma
sern und Röcheln Scharlach 3 Diphtherie und Croup
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber Kmd
bettfieber 1 Lungenschwindsucht 4 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 10 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall 1 Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 23 gewaltsamer
Tod Ferner Berlin 13,6 Breslau 27,7 Hamburg und
Vororte 29,3 Dresden 16,3 Leipzig 15,5 München 27,8 Kö
nigsberg 24,3 Danzig 21,6 Frankfurt a M 17 3 Hannover
17,2 Köln 18,7 Stuttgart 17,6 Straßburg 26,5 Metz 24 8

In der Berichtswocke sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Pöckeu Königsberg u Wien je 1 Vororte Wiens 3 Budapest
1 Prag 14 Trieft 5 Rom 2 Paris 3 Lyon 2 Petersburg 2
Warschau 3 Todesfälle Berlin 2 Breslau 1 Reg Bez Hil
desheim 1 und Königsberg 5 Wien 5 Erkrankungen Fleck
typhus Reg Bez Königsberg 1 Prag 3 Todesfälle Reg
Bezirke Hannover 1 und Königsberg 2 Erkrankungen Epide
mische Genickstarre Rom und Kopenhagen je 1 Todesfall
Nürnberg 3 Kopenhagen 1 Erkrankung

Unglücks fälle Die verehelichte Handarbeiter I
in Mötzlich gerieth gestern Nachmittag mit der rechten
Hand zwischen die Walzen einer Häckselmaschine und erlitt
so schwere Verletzungen daß ihre Ausnahme in die hiesige
Klinik nothwendig war Der aus dem Rittergut Krei
schau bei Weißenfels beschäftigte Arbeiter A wurde vor
gestern beim Aufheben eines zu Boden gefallenen Gegen
standes von den Rädern des von ihm geführten Wagens
erfaßt und überfahren Er erlitt dabei einen Bruch des
Beckens

sPolizeinachrichten, Am 2 Juli gegen Abend
wurden aus dem Grunsstück Mersebürgerstmße 52 aus
unverschlossener Kellnerstube 1 wsißleinenes Betttuch gcz
L X ein schwarz und weißgestreiftcs Unterbett ein Paar
halbe Schnürschuhe ein dunkles Jaquet eine Weste und
eine blaue Schürze gez X aus dem Marktplatze
gestern Abend einem Arbeiter von drei anderen ihm be
kannten Personen aus den Taschen ein Pfandschein Num
mer 27,441 über eine Hose sowie 4,50 Mk baares Geld
am Sonntag Nachts zwischen 1 und 2 Uhr einem Schnei
dergesellen m einem hiesigen Restaurant wo er einge
schlafen war eine silberne Cylinderuhr aus der Tasche
gestohlen

Im Monat Mai 1333 wurden in der Stadt Halle
283 Kinder als geboren angemeldet 147 männlichen und 136
weiblichen Geschlechts darunter 47 uneheliche Geburten 12
männliche und 11 weibliche von hiesigen 22 männliche und 14
weibliche von auswärtigen Müttern
Von 255 Kindern sind die Eltern evangelischer Konfession

14 katholischer14 gemischterAls verstorben sind angemeldet 36 Personen männlichen
und 76 weiblichen Geschlechts 162 dazu 3 Todtgeburten
sind 165 Todesfälle

Alter der Verstorbenen
unter 1 Jahr 23 männlichen 18 weiblichen Geschlechts

von 1 3 72 5 12 66 Ilz 5 316 20 1 321 30 5 531 40 6 341 60 14 1061 80 14 15über 31 3 186 männlichen 76 weiblichen Geschlechts
146 waren evangelischer 5 katholischer Konfesston unge

tanst 11
Es waren 52 männliche 45 weibliche ledig 23 männliche

17 weibliche verheirathet 6 männliche 14 weibl verwittwet
Geboren wurden 233 Todesfälle waren 165 mithin 118

Geburten mehr als Todesfälle
Ehen wurden 68 geschlossen

Standesamt Halle a S Meldung vom 3 Juli
Aufgeboten Der Handarbeiter Karl Gottfried Albert

Mackrodt Landwehrstr 15 und Marie Therefe Weißbaar
Wörmlitzerstr 1s Der Kaufmann Christian Wilhelm Paul
Einecke Landwehrstr 7 und Henriette Franziska Marie Spind
er Wuchererstr 33 Der Loeomotivheizer Heinrich Emil

Lehmann Braunschweig und Anna Eckstein Ackerstr 6
Eheschließungen Der Gymnasiallehrer Dr xM Johannes

Friedrich Angnst Theodor Voigt Eschwege und Adele Franke
Domplatz 9 Der Tischler Friedrich Albert Lui Philipp
Zapfenstr 20 und Friederike Rosine Pauline Bertram Bebitz

Geboren Dem Gärtner Hermann Schulze 1 S Alfred
Wilhelm Hermann Oberglaucha 39 Dem Schmied Reinhold
Schmidt 1 T Karoline Frieda Herriettenstr 28 Dem Lohn
kellner Eduard Ackermann 1 S Walther Paul Garteng 10

Dem Schmied Reinhold Fels 1 S Friedrich Hermann
Reinhold Brnnnenplatz 8 Dem Stationsassistent Wilhelm
Belau 1 S Karl RichardOtto Auhalterstr 3 DemBakail
lons Büchsenmacher Karl Glöckner 1 T Reilstr 124 Dem
Modelltischler Karl Hübner 1 T Klara Friederile Laura Jda
Liebenauerstr 5d Dem Loeomotivheizer Robert Schaas 1
T Emma Auguste Elsbeth Schmeerstr 10 Dem Handar
beiter Christoph Sänger 1 T Friederike Hedwig Else Schützeng
17 Dem Fabrikarbeiter Oswald Gäbler 1 S Traugott
Oswald Kurt Fischerplan 3 Dem Landwirth Reinhold
Zscheyge 1 S Reinhold Emil Kurt Krausenstr 3 Dem
Fabrikarbeiter Friedrich Reiuicke 1 T Bertha Lina Martha
gc Steiustr 32 2 unehel S 4 unehel T

Gestorben Der Schneider Wilhelm Schulz 26 I 3 M
M T Klinik Des Handarbeiter Karl Peterson T Anna
Marie Frieda 1 I 3 T Schwetschkestr 25 Des verstarb
Zeugschmiedemstr Friedrich Julius Samuel Pfister T Hedwig
21 I 7 M 5 T Des Bataillous Büchfenmacher Karl
Glöckner T 1 T Reilstr 124 Der General Commissions
Rath a D Louis Ehrhardt 73 I 4 M 25 T Diakonissenh

Des Lehrer smsr Friedrich Thomas Ehefrau Auguste geb
Queck 54 I 11 M 22 T Diakonissenhaus

Standesamt Giebichenstein Meldungen v 2 Juli
Geboren Dem Kupferschmied C G Knoth 1T gr Gosen

straße 15 Dem Maurer G M Koppius 1 S gr Gosenstr
7 Dem Maurer Ch E Hartmann 1 S Triftstr 25

Gestorben Der Schmied Oskar Jüngling 35 I 11 M 1
T Auguststr 6 Des Handarbeiter Michael Bmdl S 5 M
18 T gr Brnnnenstr 54 Des Handarbeiter O H Große
T 7 M 25 T Auguststr 10 Des Maurer F Köppe T
8 I 3 M Eichendorffstr 9

Meldung vom 3 Juli
Aufgebote Der Handarbeiter K H Th Amme und H

I K Cruke Triftstr 6 Der Bergmann W C A Mernitz
Seydlitzstr 1 und Wittwe L F Zimmermann geb Göricke
Priester

Geboren Dem Handarbeiter A C Knntze 1 S August
straße 60 Dem Handarbeiter C Schotte 1 S Trothasche
straße 23

Der Landesverrathsprozetz vor dem
Reichsgericht

Leipzig 3 Juli Im Prozeß gegen Dietz und Genossen
wegen Landesverraths fand heute die Zeugenvernehmung Ca
bannes statt welche beinabe drei Stunden in Anspruch nahm
Cabannes beschuldigt Appell aufs Bestimmteste idm nach sei
ner Cabannes Conserenz mit Oberst Vincent m Paris genau
dasselbe gesagt zu haben was ihm Vincent über Dietz mitge
theilt habe nämlich daß die Frau Dietz dem Nachrichtenbureau
die Dienste ihres Ehemannes angeboten habe und daß dieses
Anerbieten angenommen worden fei Dietz solle aber keine Ori
ginalschriftstücke sondern Abschriften schicken Vincent habe
ihm Cabannes aufgetragen nachdem er ihn noch gefragt habe
ob er den Appell kenne Dietz zu instruireu Nach der An
kunft Cabannes in Straßbnrg habe Appell ihn bestellt und ihm
1000 Frcs für Dietz übergeben später habe er weitere Send
ungen von demselben erhalten sowie die Weisung die Schrift
stücke dem Apotheker Girard in Schirmeck zuzusenden Appell
habe nicht nur Dietz sondern auÄ ihn selbst für seine Thätig
keit bezahlt Appell habe zweifellos einen regelmäßigen Ver
kehr mit Vincent unierhalten auch habe er Brieftauben mit
französischem Gelde gezüchtet Nach Aussage Cabannes hat
die Angeklagte Dietz sämmtliche Gelder in Empfang genommen
und bei der Zahlung der ersten 1000 Francs ausgerufen Ach
endlich kommt etwas wir haben lange darauf gewartet Der
Präsident macht dem Zeugen den Vorhalt ob er auch die
Wahrheit gesagt habe und ob er nicht etwa einem schweren
Verbrechen noch ein weiteres hinzufüge indem er unschuldige
Personen mit hineinziehe Darauf behauptete Cabannes wie
derholt Appell s Betheiligung in der von ihm geschilderten
Weise wogegen Appell die Aussagen Cabannes für unwahr
bezeichnet Die Fron des Cabannes welche als Zeugin ver
nommen werden sollte ist nach einer heute eingegangenen Mit
theilung der Straßburger Polizei spurlos verschwunden Eine
unbeeidete Aussage von Frau Cabannes wird verlesen wonach
Cabanms mit Appell unter einer Decke gesteckt dessen Sachen
vermittelt und Gelder ausgezahlt habe Nach Verhaftung ih
res Mannes habe Appell sie mit Geld unterstützt Landrichter
Muuzinger bestätigt die Richtigkeit dieser Aussage welche er
hatte Protokolliren lassen Bürgermeister Bamcalis von Wert
hein ein Schulfreund Appells tritt als Entlastungszeuge auf
er habe viel mit Appell verkehrt und niemals bemerkt daß sich
derselbe bei Kundgebungen auf deutschfeindlicher Seite befand
sonst würde er jeden Verkehr mit ihm sofort abgebrochen haben
Appell habe in den Reichslanden und in Baden viele Freunde
gehabt sei ein leidenschaftlicher Jäger ein guter Charakter und
ein vermögender Mann Apotheker Klein sowie der frühere
Abg Baron Zorn von Bulach gleichfalls Entlastungszeugen
für Appell versichern übereinstimmend den guten ehrlichen Cha
rakter des Angeklagten welcher überdies ihres Wissens nicht
an Bewegungen gegen die Reichsregierung betheiligt gewesen
sei selbst nicht während der Wahlbewegung Der Präsident
verkündete daß die Verlesung der an Frankreich verrathenen
Schriftstücke in geheimer Sitzung erfolgen wird

Provinz und Nachbarstaaten
Eis leben 3 Juli W olkenbruch Ueber das voreinigen Tagen in hiesiger Gegend niedergegangen Unwetter

wird Folgendes mitgetheilt Bei Vatterde ging ein Wolkenbruch
hernieder Alles was in seinen Bereich kam vernichtend
Wahre Ströme wälzten sich auf ihrem Wege Alles mit sich
fortreißend gen Groß Oerner zu Der hier vorbeifließende
kleine Bach der sogen StockbaK konnte die neu hinzukommende
Wasfermenge nicht fassen weshalb dieser sich weit darüber
hinaus ergoß Namentlich haben die davon betroffenen Acker
flächen gelitten die Frucht wurde aus dem Boden gespült der
Acker selbst verschlämmt Ackergeräthschaften davon geführt
Weiter unten nach Burg Oerner zu konnte man später ausge
rissene Pflanzen in den Besten der Obstbäume wahrnehmen
ein Beweis dafür wie hoch die Wasser gestanden haben Der
Fleiß mancher Jahre ist mit einem Schlage dahin Viele Ge
bäude so auch die Rheinische Dynamitfabrik bei Leimbach
standen unter Wasser die auf die Dächer derselben geslüchteten
Menschen wurden später von herbeieilenden hilfsbereiten Men
schen aus ihrer mißlichen Lage befreit Außer den genannten
Ortschaften haben noch sehr gelitten die Ortschaften Sinsleben
Hubitz Thondorf u s w Da es meist Kleinbesitzer betrifft
ist der Schaden um so nachhaltiger Auch in der Gegend
zwischen Erdeborn Hornburg Aebtischrode und Holzzella ober
halb Eislebens ging ein Wolkenbruch nieder der noch verhee
render gewirkt haben soll als der erste Hier sind namentlich
viele Schafe Hunde Schweine Hühner u f w mit fortge
schwemmt und in den Fluthen umgekommen In vielen von
dem Wasser heimgesuchten Grundstücken mußte das Vieh auf
den Böden geborgen werden Die Hoffnung auf eine einiger
maßen gute Ernte die man wohl hegen konnte ist mit einem
Schlage zu nichte geworden Eisleben selbst ist nicht berührt
worden es wurden die Fluren nur durch einen Regen erfrischt

Einbeck 3 Juli Eine dem Hungertode nahehochbejahrte Wittwe wurde dieser Tage zum hiesigen Kranken
hause gebracht Die vierzigjährige Tochter der Frau war Tags
zuvor laut ärztlichem Gutachten infolge unzulänglicher Ernähr
ung gestorben Die Leute galten als ebenso reich wie geizig
In der That wurde in dem von Schmutz starrenden Hause
eine Menge baaren Geldes gefunden Im Ofen in Schubla
den und in den Betten versteckt lagen 2100 Mark außerdem
fand man Staatspapiere im Betrage von 14000 Mark und
Sparkassenbücher über 21000 Mark Es wurde festgestellt
daß seit einer Woche keine Lebensmittel mehr ins Haus ge
kommen waren

Greußen Ein Kind von Schweinen verstümmelt
Eine Bauernfrau in Westpreußen übergab ihrer befreundeten
Nachbarin ein halbjähriges Kind zur Beaufsichtigung da sie
im Felde Futter zu holen hatte Die Frau fetzt das Kind in
einem Waschkorbe auf ihren Hof und begiebt sich auf kurze
Zeit in die Wohnung Währenddem brechen die Schweine aus
dem Stalle die Frau hört das Kind furchtbar schreien und
als sie hinzueilt haben die Schweine dem Kinde vier Finger
sowie ein Ohr abgefressen und die Aermchen des Kleinen ganz
erbärmlich zugerichtet

Görpke 2 Juli Mord Seitens der Kgl Staats
anwaltschaft zu Posen gelangte an den hiesigen Amtsvorsteher
die Aufforderung einen auf dem Dominium Börmcke im Dienst
stehenden Knecht zu vernehmen der im Verdacht stehe die
Dienstmagd seines Bruders in der Gegend von Posen er
stochen zu haben Mit Hülfe eines Dolmetschers geschah dies
und der Knecht gab an die Magd aus Unvorsichtigkeit mit dem
Gewehr erschossen zu haben Der Staatsanwalt verfügte dar
auf telegraphisch die Verhaftung und Ablieferung nach Posen

Staßfurt 2 Juli Verhaftung In einem hie
sigen Restaurant warf gestern Nachmittag ein Angetrunkener
mit Bierseideln um sich Als der Polizist K den Ruhestörer
zur Wache abführen wollte vergriff sich der Betrunkene thät
lich an ihm so daß K endlich von der blanken Waffe Gebrauch
machen mußte Der Mann trug eine Kopfwunde davon und
mußte ins Krankenhaus geschafft werden

Merjeburg 3 Juli Verbrecher Am Montag
verwundete der Handarbeiter Küntzel hier seine in der Bade
anstalt in Heuschkels Berg beschäftigte von ihm getrennt lebende
Frau durch mehrere Messerstiche in Brust und Hand unk
schwamm hierauf um sich seinen Verfolgern zu entziehen durch
die Saale Am anderen Ufer wurde er indeß festgenommen
und nach einiger Zeit einem herbeigeholten Polizeisergeanten
übergeben Der Verbrecher ist dem hiesigen Amtsgericht über
wiesen worden

Leipzig 2 Juli Versuchter Mord Vor einiger
Zeit wurde ein hiesiger Markthelfer von der Absicht seine Ge
liebte in die Pleiße zu stürzen durch Leute die auf das Ge
schrei des Mädchens zu Hülfe geeilt waren abgehalten und nach
den angestellten Ermittelungen auf freiem Fuß gelassen Die
eingeleitete Untersuchung hat nun aber so schwerwiegende Mo
mente zu Tage gefördert daß vorgestern der Markthelfer we
gen versuchten Mordes auf Antrag der hiesigen Staatsanwalt
schaft verhaftet worden ist

Handel und Verkehr
Die Ausfuhr von Zucker ist wie die Statistik des

Deutschen Reichs ausweist in der Zeit vom 1 Januar bis
Ende Mai d I im Vergleich zu demselben Zeitraum des Vor
jahres ganz bedeuten zurückgegangen indem dieselbe nur
1,523,120 Doppelcentner gegen 2930309 im gleichen Zeitraum
des Vorjahres betragen hat Insbesondere betrug die Abnahme
der Aussuhr bei Rockzucker von mindestens 90 pCt Polarisa
tion und rassinirtem Zucker von unter 93 aber mindestens 90 pCt
Polarisation 1273167 Doppelcentner bei Kandis und Zucker in
weißen vollen harten Broden Blöcken c 111454 Doppelcent
ner und bei anderem harten Zucker 22613 Doppelcentner wo
gegen ohne Steuervergütung 50 Doppelcentner mehr ausge
führt wurden

Zuckerfabrik Wallwitz Generalversammlung am 3
Juli Die Aktionäre haben ca 90 Pfg für den Centner Rü
ben sowie 5000 Mk auf jede Aktie 100 pCt des Aktienka
pitals erhalten Laut Statut wurden 32000 Mk abgeschrieben
und 84000 Mk für außerordentliche Abschreibungen verwendet

Bergisch Märkische Eisenbahn 4 pCt Prioritäten
Ser VII Die nächste Ziehung findet Anfang Juli statt Gegen
den Coursverlust von ca 3V pCt bei der Ansloosung übernimmt
das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Französische
Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 7 Pfg
pro 100 Mark

Vermischtes
Die Reisepläne unseres Kaisers haben wie

der eine neue Erweiterung erfahren und zwar durch das
Elsasser Journal, welches mittheilt in Straßburg sei

das Gerücht verbreitet Kaiser Wilhelm beabsichtige im
Oktober das Reichsland zu besuchen Nahrung erhält
das Gerücht durch die Nachricht daß an die Bauleitung
des Kaiserpalastes in Straßburg die Weisung gelangt ist
die Arbeiten derartig zu beschleunigen daß der Palast
vom Oktober ab bewohnt werden kann

Das diesjährige Kaisermanöver wird am 14
August in der Nähe von Frankfurt a O beginnen Es
werden an demselben das Garde und HI Armee Corps
Theil nehmen Die betr Regimenter erscheinen in voller
Kriegsstärke und zwar werden speciell beim Garde Corps pro
Compagnie ca 80 Mann Reservisten und Landwehrleute
eingezogen Auch das neu Gepäck dürfte zum ersten
Male für Wehrleute in Verwendung kommen

Kaiser Wilhelm wird wie wir erfahren auf der
Reise nach Petersburg von dem Staatssecretär des Aus
wärtigen Grafen Herbert Bismarck begleitet werden Kaiser
Wilhelm tritt die Petersburger Reise unmittelbar nach
dem sogenannten Botschafterdiner an

Major Po Po ff Der zur Zeit in Wien befind
liche nach Deutschland reisende bulgarische Major Popoff
ist nicht wie im Hauptblatt gemeldet identisch mit dem
bekannten verurtheilten und begnadigten Popoff und seine
Reise entbehrt jeglicher Bedeutung

Bei der am letzten Freitag im königlichen Kammer
gericht abgehaltenen Prüfung für das erste juristische Examen
die wie bereits bekannt durch den Besuch des Herrn Justiz
ministers und des Herrn Kamniergerichtspräsidenten ausgezeich
net war befand sich unter den Prüfungscandidaten auch ein
Gymnasiallehrer a D welcher bereits längere Jahre die
Stellung eines ersten ordentlichen Lehrers bekleidet hatte Herr
Dr Richard Petong Derselbe ist zugleich Historiker Theologe
und Orientalist hat auch in den legten Jahren neben seinen
juristischen Studien längere Zeit in der Verwaltung gearbeitet
Herr Dr Petong beabsichtigt auf Grund feines übrigens be
sonders rühmlichst bestandenen Examens sich dem auswärtigen
Dienst zuzuwenden

Letzte telegraphische Nachrichten
Rom 3 Juli Der König sowie die Königl Familie sind

Abends nach Monza abgereist Die Minister und die Spitzen
der Behörden waren am Bahnhofe erschienen Vor der Ab
reise empfing der König den deutschen Botschafter Grafen Solms
der sein neues Beglaubigungsschreiben überreichte Der Prinz
von Neapel begiebt sich erst im Oktober in Begleitung des Ge
nerals Morra nach London

London 3 Juli Nach einem Telegramm des Reuter scherr
Bureaus aus Durban von heute griff eine aus Polizeitruppen
uno eingeborenen Hülfsmannschaften bestehende Streitmacht die
Schaar der Insurgenten unter Anführung ihres Häuptlings
an und schlug dieselben nach sechsstündigem Kampfe zurück Die
Verluste beiderseits sollen nicht unbeträchtlich sein DieEnglän
der hätten unter anderen einen Offizier und zwei höhere Kom
mandirende der Eingeborenen verloren

Wetterbericht des HaAeMe Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 5 Juli

Zeitweise etwas auffrischender Südwestwind
bei veränderlichem Wetter mit Regenschauern
Temperatur ohne wesentliche Aenderung

Dat St
Barom
Zred Z

MlU

Thermometer
mcn

Oelsia Kssum

Jeuch
iigkett
Luft

Wind

8,7,

4 7

8 Uhr
7 Uhr

4 7 2 Uhr
Die

Wetter

747,0 s 16 3 13,0 60 bedeckt
747 0 1 16 9 1 13,5 80 LV l bewölkt
746,0 1 18,7 1 15,0 72 8 sch Regen

Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten
Städten folgende Haparanda 4 10 ZZetersbura fehlt Memel

15 Berlin 1 12 Hamburg 12 ZHemnitz 1 12 München 10
Wien 1 12 Scilly 14 Aalentia i 14

Walserstände Am 4 Juli Halle Unterh 1,38 Trotha
j 2,02 Am 3 Juli Calbe Oberpegel 1,43 Unterpegel 0,M

Dresden 0,98 Magdeburg 1,24
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Zum ersten Male wiederholt

IN
Schwank in 4 Akten von G von Moser und E Thun

In Scene gesetzt vom Director W Hase mann

ZiavitÄt

Personen
Plümicke Rentier
Julie seine Schwester
Rita seine Tochter
Grünlich Stadtrath
Marie seine Tochter

Herr Guthery
Frau Wenck
Frl Leuchtmann
Herr Meißner
Frl Lehmann

Frau Schnabel Wittwe Fr Walther Trost
Arthur Prinz ihr Neffe

Maler Herr Ottbert

Fr Mechtel Wirthschas
terin bei Plümicke

Jette Dienstmädchen
bei Plümicke

Ein Dienstmann

Herr Alexander
Herr Ries

Frau Richter

Frl Dumont
Herr Schneider

Ort der Handlung Berlin

Borher Zum ersten Male wiederholt

mr HG III
schwank in einem Akt von Carl Lauss Verfasser der Posse Ein toller Einfall

Personen
Julius Bernhardt Zahn

arzt Herr Alexander
Therese seine Gattin
geborene Dienstel Frl Leuchtmann
Frau Dienstel Wittwe Frau Wenck
Liddy deren Tochter Frl Sascha

Carl Sommer Subaltern
beamter Herr Worlitzsch

Gustav Grünwald Kauf
mann Herr Ottbert

Babette Dienstmädchen

bei Bernhardi s Frl Lehmann
Ort der Handlung Wohnzimmer bei Bern h ardi

Nach dem 1 Stücke findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 Rang 3, Mk
Orchester Loge 3,
1 Rang Loge 2,SO
1 Rang Balkon 2,60

Orchesterfauteuil 2 50 Mk

Parquet 2,Prosc Loge 2 Rang 2
Parterre nummerirt 1,25

2 Rang Vorderreihen 1, Mk
2 Rang Hinterreihen 50
3 Rang nummerirt 0,75
Gallerie 0,4V

Den x t Abonnenten der Wintersaison bleiben ihre bisher innegehabten Plätze bis
7 Uhr Abends des vorhergehenden Tages reservirt

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel S 10 Pfg sind an der Kasse und bei
den Billeteuren zu haben

Kasseuöffnnng 7 Uhr Anfang A I Uhr Ende 1 Uhr

Freitag den S Juli 6 Ensemble Gastspiel der Mitglieder des Wallnertheaters

in Berlin Wiv Nie
Das Bureau der Wallnertheater Directiou befindet sich G Z k

Ksi N Zir S Sprechstunden von IS Uhr Gormittags

Halle a S den 1 Juli 1883
Mit heutigem Tage v erlegte ich meine

von Spitze 28 nach meinem Grundstück IS Für das mir seit Jahren ent
gegengebrachte Wohlwollen besten Dank sagend bitte ich mir dasselbe auch fernerhin zu
Theil werden zu lassen Hochachtungsvoll

Otto HVZvHs Z Weitzgerbermeister

RvMsr MsverksmS
Wegen Erweiterung meines Geschäftslokals bin ich gezwungen mein Lager

zn verkleinern und habe deshalb sämmtliche Waaren

bedeutend im Preise herabgesetzt
Ich empfehle als besonders preiswerth

ll krbiZ MckmtM l Ätoik krllckz

MGZMÄ MrRGZAK U s wv K KeuM
Obere

Leipzigerftr 44
Ä BZi

v Lsvdkö
Nähe des
Bahnhofs

Bestellungen in Conditoreiwaaren werden pünktlich ausgeführt

Vorzügliche Masse zum Füllen von

MG HGK A,ZMSN
lilligst bei

kchnsrmMe 8iAiikMe
empfiehlt M

Zum Schützenfest wird für 10 junge Mäd
chen Wohnung gesucht Näheres bei

Ä5 hier2 junge anständige ehrliche Mädchen
werden als Büffetmamsells während des
Schützenfestes gesucht Näheres bei ZU

K V Fls r hier
Ein Mädchen im gesetzten Alter w

Küche und Hausarbeit erfahren mit gu
en Zeugnissen sucht bis IS Juli Stell

ung durch Frau Ke i e Leipzigerstr 11

Ein Ltuct ttieol gibt billig Nachhilfeun
terricht Ariedrichstraszs 44 III

Das diesjährige

m Dkffau
indet eingetretener Umstände halber in den
Tagen des 15 I 17 u SZ Juli statt

Der Vorstand

MOKGMMssM
Heute Donnerstag Abend

ikt Ovnvvrt
der halleschen Quartett

und Coupletsänger
sowie der beiden Duettisten

Herren Träumer und
Hermanns

Anfang Abends 8 Uhr
Entree 20 Pfg

Ich warne hierdurch Jedermann meiner
Tochter auf meinen Namen etwas zu bor
gen indem ich keine Zahlung leiste

Wr i s Ä viZ
Am Sonntag ist eine Korallenbroche

verloren und wird der Finder gebeten sel
bige abzugeben

Henriettenstrasze M S1

Vlrvus
SA V I Kiin nn

Donnerstag den S Juli
Abends 8 Uhr

Große Clown u Ga
lavorstellung zum Be
nefiz für die Gebrüder
Gozzini u August den

Dummen
mit reichhaltigem und ausgewählten

Programm

Kill KZ ll W lUtieo
U r kebell vill

komme heute in den Cirkus
Näheres Plaeate und Austragzettel

Freitag den 6 Juli
zrme Vor telliox

Hochachtungsvoll

Mmüien Nachrichten
Won unleren Abonnenten uns zugehende erkennbar be

glaub igle Famtlien Nachrtchten finden unter dieser RubNi
gratis Aufnahme

Verlobt Herr Hauptamtsassistent und L ent
der Res Caspar v Wedel mit Fräul Elisabeth
Heinrich Halle a d S Herr Ernst Wegeleben
mit Fräul Clara Selle Merseburg Herr Che
miker vi L Scholvien mit Fräulein Alice
Peiihmaun Kösen Berlin Herr Kaufmann Karl
Wiebers mit Fräul Helene Iahn Weißensels
Merseburg Hr Louis Niedermeyer mit Emma
Laeder gebor Klipp Schönebeck a d E Herr
Adolf Witt mit Frl Louise Gnische Kemberg
Herr Walter Beck mit Frl Johanne Weißhuhn
Magdeburg

Verehelicht Herr Rudolph Doebbel mit
Frl Auguste Ebers Olvensleben Herr Max
Wüst mit Frl Clara Ebel Posen Magdeburg
Herr Franz Wenghöfer mit Fräul Anna Busse
Magdeburg Neustadt

Geboren Ein Sohn Herrn Dr Lanzke
Cöthen Herrn Ernst Billeter Aschersleben

Gestorben Iran Marie Re ow geb Rosen
thal Zerbst Herr Privatier Friedrich Meißler
Merseburg verw Frau Baumeister Elise

Vogel gebor Ballhorn Kosen Herr Reichsge
richtsrath F E Stechsw Leipzig Herr Kauf
mann F C Heinecke Tangermünde Herr Ge
neral Commissionsrath Ehrhardt Cöthen

G MMZ USMZANK
Donnerstag den A Juli eröffne ich mein neuerbautes mit den vorzüglichsten Lichtverhältnissen

ausgestattetes

pkotograpkisckeZ ätvlivr

11 Z I9 RISR GsAL tSIVon diesem Tage an gebe ich das seit vielen Jahren von mir benutzte Poststraste MO belegene
Geschästs Lokal auf

GM GZHZzvS
Mr den redaktionellen und Znseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis Uhr Abends
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